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Mathematik  

Rechne bitte diese Aufgaben in dein Übungsheft:  

S. 158/6 und S. 159/10 

 

Deutsch 

Es gibt im Deutschen noch mehr Satzglieder als nur Subjekt, Prädikat und 

Objekt. 

Es gibt auch noch die Adverbialien. 

 

Mit ihnen kann man sagen: 

Wann etwas passiert. 

Wo etwas passiert. 

Wie etwas passiert. 

Warum etwas passiert. 

 

Hier sind ein paar Beispiele: 

 

1) Ich gehe morgen in die Stadt. 

Das Prädikat in diesem Satz ist „gehe“ 

Das Subjekt ist „ich“  (Wer geht morgen in die Stadt?) 

Ein Objekt gibt es hier nicht. Keine Frage funktioniert (Wem? Wen oder was? 

Wessen?) 

 

Es gibt hier aber noch zwei andere Satzglieder, nämlich „morgen“ und „in die 

Stadt“. Man fragt nach ihnen mit den Fragen „Wo/Wohin“ und „Wann“. 

Wo/Wohin gehe ich morgen?    - In die Stadt 



Wann gehe ich in die Stadt? - Morgen 

 

Wenn diese Fragen funktionieren, dann handelt es sich um eine Adverbiale des 

Ortes (Lokaladverbiale) und eine Adverbiale der Zeit (Temporaladverbiale). 

 

 

2) Ich gehe glücklich ins Kino. 

Das Prädikat in diesem Satz ist „gehe“ 

Das Subjekt ist „ich“ (Wer geht glücklich ins Kino?) 

Dann gibt es noch eine Lokaladverbiale:  (Wohin gehe ich glücklich?)  - ins Kino 

 

Und es gibt noch ein weiteres Satzglied, nämlich „glücklich“. Man fragt nach ihm 

mit der Frage „Wie/Auf welche Weise?“ 

Wie/Auf welche Weise gehe ich ins Kino?   - Glücklich 

 

Wenn diese Frage funktioniert, dann handelt es sich um eine Adverbiale der Art 

und Weise (Modaladverbiale). 

 

 

3) Ich gehe glücklich wegen dem neuen Avengers-Film ins Kino. 

Die meisten Satzglieder hier kennst du bereits: Wir haben ein Subjekt (Ich), ein 

Prädikat (gehe), eine Modaladverbiale (glücklich) und eine Lokaladverbiale (ins 

Kino).  

Dann gibt es noch das Satzglied „wegen dem neuen Avengers-Film“. Man fragt 

nach ihm mit der Frage „Warum? 

Warum gehe ich glücklich ins Kino?   - Wegen dem neuen Avengers-Film. 

Wenn diese Frage funktioniert, dann handelt es sich um eine Adverbiale des 

Grundes (Kausaladverbiale). 

 



Hier ist noch der Eintrag zu dem Thema. Schreibe ihn bitte ordentlich in dein 

Merkheft und zeige ihn mir dann in der Konferenz! 

 

34. Die Adverbialien 

Adverbialien (Einzahl: Adverbiale) sind Satzglieder, die einem 

mehr Informationen über etwas geben. 

Du kennst schon vier Adverbialien:  

 

1) Lokaladverbiale: Auskunft über den Ort. 

Ich gehe ins Kino.   (Wohin gehe ich?) 

Fragen: Wo? Woher? Wohin? 

2) Temporaladverbiale: Auskunft über die Zeit. 

Ich gehe morgen ins Kino. (Wann gehst du ins Kino?) 

Fragen: Wann? Wie lange? 

3) Modaladverbiale: Auskunft, wie etwas passiert. 

Ich gehe morgen glücklich ins Kino. (Wie gehst du morgen ins 

Kino?) 

Fragen: Wie? 

4) Kausaladverbiale: Auskunft, warum etwas passiert. 

Ich gehe morgen glücklich wegen dem neuen Avengers-Film in 

ins Kino. (Warum gehst du morgen ins Kino?) 

Fragen: Warum? Wozu? Weshalb? 

 


